
Seit 2000 Jahren orientieren sich Menschen an Impulsen, die von Jesu 
Wirken ausgehen. Dabei gleichen sie diese an bestehende Einstellungen 
und Lebensweisen an, leben aber auch in Kontrast hierzu. Das Buch 
rekonstruiert diese Prozesse am Beispiel christlicher Feier (konkret 
Abendmahl und Taufe), Vermittlung (Lehren und Lernen), Spiritualität 
und Ethos sowie Gemeinschaftsbildung. Dabei entsteht das Profil der 
christlichen Lebensform.

► Geschichte der tatsächlichen Lebenspraxis von Christen

► Zusammenhänge zwischen Liturgie, Bildung und Spiritualität

► Impulse zu einer grundlegenden Kirchenreform


